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Da3 Rote Kreu.

€in verhdngnisvoller Druckfehler.

Sn ben «Annales d’hygiene » it von
cinem bitterbofen Fall diefer vt berichtet.

Cin Tijchler fommt bettunfen nach Hauje.

Go viel Bejinnung hat cv aber noch, daf er
fetnen Juftand evfennt, und da er {ich nod

fetnem Gejchdfte widmen mug, jhicft er jeine |

svam gum Apothefer, um ein Mittel gegen
fetnen Raujch s Holen. Die Frau jhligt
mm i cimem der befannten Doftorbiider
nach, o einer Art Hoausbibel, in weldher {ie
tmmer Nat ju juchen pflegt, und richtig: Da
fteht fo ein Rezept, dasd folgende Jujammen-
jebung bat:

Waijer 100 Gramm
©almiafgeift 15 Granun

Preffermitngwaifer 15 Gvamm
Gic fdyveibt fi) dicfes MNegept auf einen
Segen Papier und Jehict damit jum Apotheter.
Diefer vevabfolgt die Mixtur ohne fich nach
wettevem 3w erfunbdigen. —

Jept aber: Der Tijdhler jtivht am ndchiten
Tag tnfolge Vergiftung durel) die enorm fHohe
PNeenge von Salmiafgeijt.

Jn die NRezeptformel, weldhe die unglitctliche
Sraw aud dem Doftorbuch abjchrich, DHatte
fih ein Dructfehler eingejchlichen. Anftatt
Tropfen war beim Worte Salmiafgeijt dad
LWort Gramm ftehen geblieben.

Unferes Crachtend triigt hier die Haupt-
jehuld der Apotheter, der ein jolched Mittel
nicht abgeben dirfte, ohue €3 mit der Be-
zeichmung , Bum duferlichen Gebrauch* ju
verjehert.

Andererfeitd (icgt dad Unglitd i jener
grenenlofen Gleichgiiltigleit und Gebanfen-
[ofigteit begritnbet, mit weldjer gewijfe Lente
mit ihrer Gefundheit Herumhantierenr und
glauben, in irgend einem ihnen angepricjenen
Scymipeter Anfjchuf mnd Hitlfe in medizinijchen
Dingen finden ju fonmen.

o—<¥b—o

Rie Derwundeten von Fréichwiller.

Aud dem Bulletin mensuel de la société
francaise de secours mutuels aux blessés
militaire entiefymen wir et lehrreiche Shil-
devimgen, die aud Dder bevithmten Frojd)-
willer Chrontf und aud dem Veridt
bed Ambulancedhefs Dr. Sarajin
ftammen, und die wir Hier in freter Ueber-
jetung wiedergeben twollen:

Hus dem Sdilachtbericht des Pfarrers
C. Klein in Fréidwiller.

Samatag, 6. Auguit.... Jajt jheint es,
als ob die erjte Offenjive des Feinded fieg-
veich) abgejchlagen worden jei. Gegen Norden
Legt 1ich dad Getdje, dad Gefecht entfernt yich
i der Nichtung nach Sulzbach. Da  bringt
man BVenwmbdete: Cinem avmen Turfo it

der Arm durch) einen Granatjplitter wegge-
rijjen; jein Geficht it jhmersverzerrt: ,MNeben
die Andern ind Schulhaus!” Damn fonunen
mefrere jchwerverlebte Offizieve, jitternd wund
jchlotternd an allen Gliedern, bHetjer fommt’s
von ihren Lippen: , Waffer, Whajfer!” Wiv
legent jie ind Jnmere der Kivdhe nicder und
evwdrmen jie mit Decten und Feberbetten....

Cs 1jt etiva 10 Ubhr. IJd) gehe wieder in
dic Kivcdhe. Jtac) Norden jcheint alles jtiller
geworden it jeur. Dic Bayern jind wobl ge-
ichlagen, e3 jet denn, fie hitten eine Schwen=
fung gemacht, um anberzwo anjugreifer. Aber
gegen Worth 3u witd dad Gewehrinattern
jtacfer und jtivfer auf bder ganzen Linic
soifgen Gorzdorf bis Gunitett. Lon allen
Geiten dridhut der Donner dev Kanonen, von




	Ein verhängnisvoller Druckfehler

